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Jahresbericht zur Hauptversammlung vom 14. Oktober 2020 

 
Geschätzte Kolleginnen, geschätzte Kollegen 
 

Die aktuelle Berichtsperiode, beginnend von der HV Mitte Mai 2019 bis im Juli 

dieses Jahres, setzt sich für das Jahr 2019 aus den üblichen Fixpunkten des Ver-

bandsjahres zusammen, geht dann jedoch für das Jahr 2020 in eine für Alle aus-

serordentlichen Lebenssituation über. 

 

Die Corona-Pandemie hat ab März so ziemlich alles auf den Kopf gestellt. Die 

vom Bundesrat angeordneten Massnahmen hatten und haben grosse Einschnitte 

in unsere Lebens- und Arbeitssituation nach sich gezogen. Auch unser Vereinsle-

ben erfuhr einen plötzlichen Stillstand. Die HV 2020, eigentlich angesetzt am 7. 

Mai, musste auf unbestimmte Zeit verschoben werden. Ein wahrscheinlich bis 

dato einmaliges Ereignis. Es fanden im 2020 bislang auch keine Vorstandssitzun-

gen statt. 

 

Die Präsidentenkonferenz des Zentralverbandes wie auch die Hauptversammlung 

fielen aus. Die Informationen erfolgten via Mail und die nötigen Abstimmungen 

konnten auf elektronischem Weg durchgeführt werden. Umso mehr freut es mich, 

dass die Sektion Ost ihre HV am 14. Oktober 2020 doch in der üblichen Form 

durchführen kann und dass wir dadurch wieder ein Stück Normalität zurückgewin-

nen. 

 

Entsprechend kurz fällt dieses Jahr auch der Jahresbericht des Präsidenten aus. 

 

Aktivitäten unserer Sektion im vergangenen Jahr 

 
Hauptversammlung geosuisse ost, 16. Mai 2019 

Die vergangene HV der Sektion Ost von geosuisse fand in Gonten statt. Die Orga-
nisation des Anlasses lag in den Händen von Hans Breu bzw. der Hersche Ingeni-
eure AG. Vor der Versammlung durften wir die Produktion besichtigen bzw. nach-
folgend die Produkte probieren. Die Führung war eindrücklich und höchst mitreis-
send, denn die beiden Damen präsentierten das Unternehmen sowie die Getränke 
mit viel Herzblut und Leidenschaft. Die anschliessende HV im Golfrestaurant Gon-
ten wurde gewohnt speditiv durch den Vorstand abgewickelt. Aber auch deshalb, 
weil dieses Jahr keine Wahlen anstanden. Gerne möchte ich im Bericht den Antrag 
von Ruedi Meier erwähnen zukünftig auf den postalischen Papierversand der 
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Rechnung für den Jahresbeitrag und die Unterlagen zur HV zu verzichten.  Ich finde 
es bemerkenswert, dass der Vorschlag für den modernen digitalen Versand von 
einem pensionierten Freimitglied kommt. 

Die Teilnehmeranzahl lag dieses Jahr bei guten 22 Mitgliedern. Bei schönem Früh-
sommerwetter klang die Hauptversammlung beim Outdoor-Apéro und anschlies-
sendem gemeinsamen Nachtessen aus. 

Ein grosses Dankeschön geht an Hans Breu und die Hersche Ingenieure AG für 
die Organisation des Rahmenprogrammes und das Sponsoring des Apéros. 
 
 
QV-Feier vom 3. Juli 2019 

Bereits zum vierten Mal durften wir zusammen mit der FGS Ostschweiz die QV-

Feier organisieren. Die Feier fand traditionsgemäss im Stadthauskeller St. Gallen 

statt und wurde sehr gut besucht. Umrahmt wurde die Feier dieses Jahr musikalisch 

durch das Schwyzerörgeli Duo Beat Ivo und durch die Ansprache von der amtie-

renden Apfelkönigin und Geomatikerin Melanie Maurer. Alle Abgänger aus der Ost-

schweiz durften stolz ihre Fähigkeitsausweise und Notenblätter entgegennehmen. 

Den Heinrich-Wild-Preis, übergeben von Martin Vögele und gesponsert von Leica 

Geosystems Schweiz erhielt Marco Pirmin Ammann und der fhnw-award ging an 

Ronja Mock übergeben von Pascal Schär und gesponsert vom Institut Geomatik. 

Der anschliessende Apéro riche fand bei bestem Wetter direkt vor dem Stadthaus 

in schönster Kulisse im Klosterbezirk statt. Dieser bot Allen nochmals die Gelegen-

heit stolz und mit Freude auf das Geleistete zurückzublicken. 

 

Herbstanlass vom 29. Oktober 2019 SWISS FUTURE FARM 

Die stolze Anzahl von 26 Teilnehmern zeigte das grosse Interesse an den zukunfts-

weisenden Forschungsarbeiten der SWISS FUTURE FARM im Areal der Ag-

roscope in Tänikon. Marco Landis zeigte uns den aktuellen technischen Stand in 

den Bereichen precision farming (unter Einsatz von GNSS) sowie GIS für die Kar-

tierung der Bodenwerte, Erträge usw.. 

Diese neuen Technologien werden auf den grossen Bauernhöfen und Flächen im 

Ausland bereits eingesetzt. In der kleinräumigen Schweiz mit ihrer teilweise eher 

ungünstigen Topologie wiegen sich bislang der hohe finanzielle und technologische 

Aufwand noch nicht mit dem höheren Ertrag und gezielt eingesetzten Düngemitteln 

auf. 

Beim gemeinsamen Nachtessen in der Betriebskantine von Agroscope Tänikon 
fand der gelungene Anlass seinen Abschluss. 
 

Aktivitäten des Vorstandes 

Der Vorstand hat sich seit der letzten Hauptversammlung zu zwei Sitzungen im 
Jahr 2019 getroffen. Neben der ordentlichen Geschäftsführung und dem Informa-
tionsaustausch standen insbesondere die Organisation des Herbstanlasses im 
Vordergrund. Zusätzlich wurde nebenbei die QV-Feier verbandsübergreifend 
durch ein OK zusammengesetzt aus Vertretern der Vorstände von FGS Ost-
schweiz und geosuisse ost organisiert. 
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Das Jahr 2020 stand und steht im Fokus von Corona, wodurch sich die Aktivitäten 

nur gerade auf die Organisation der Hauptversammlung im Herbst beschränken. 

 
 
 

Veränderungen im Mitgliederbestand 

Eintritte (2): Samuel Hirsbrunner und Raphael Breu 

Austritte (1): Werner Leuener 
  

Aktueller Mitgliederstand: laut Adressverwaltung  66  
 
 
 

Dank 

Zum Schluss möchte ich mich in erster Linie bei meinen Vorstandsmitgliedern für 
Ihren Beitrag für unsere Sektion bedanken. Mein Dank gilt aber auch all jenen, wel-
che sich für unseren Berufsstand und unseren Berufsnachwuchs engagieren. Ich 
bin guter Dinge, dass wir unsere Anliegen für die Geomatikbranche unter Einsatz 
von hoffentlich zunehmend gebündelten Kräften durchbringen können und den Be-
rufen im Geomatikbereich wieder die nötige Attraktivität verleihen können. Ein ers-
ter guter Schritt wurde mit dem Projekt “FILM AB” bereits gemacht 
 
 
 
 
St. Gallen, im Juli 2020 Stephan Horat, Präsident 


